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Antrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Gabi Schmidt, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, Gün-
ther Felbinger, Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim Ha-
nisch, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter 
Meyer, Alexander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard 
Pohl, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und Frak-
tion (FREIE WÄHLER) 

Einsatz von alternativen Bekämpfungsmethoden gegen den 
Maiszünsler 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die biotechnische Bekämpfung 
des Maiszünslers als Fördermaßnahme in das Bayerische Kulturland-
schaftsprogramm aufzunehmen. 

 

 

Begründung: 

Der Maiszünsler ist der bedeutendste Schädling im Mais und bereitet 
immer mehr Landwirten, vor allem in Süddeutschland Probleme. Bei 
massivem Besatz kommt es zu erheblichen Ertrags- und Qualitätsver-
lusten. Milde Winter begünstigen die Ausbreitung des Maiszünslers. 
Neben der chemischen Bekämpfung erfreuen sich biotechnische Me-
thoden wie die Ausbringung von Trichogramma-Schlupfwespen immer 
größerer Beliebtheit. Eine Hemmschwelle für den Einsatz stellt bisher 
die aufwendige Ausbringung mit Hochradtraktoren dar. Da das manu-
elle Verstreuen der Insekten sehr aufwändig ist, werden bundesweit 
Drohnen, vor allem sogenannte Oktokopter (unbemannte Hubschrau-
ber mit acht Rotoren) getestet. Ein spezieller Korb, der unterhalb der 
Drohne hängt, wirft Kapseln mit Eiern der Schlupfwespe über dem 
Maisacker ab. Die Insekten schlüpfen und legen ihre eigenen Eier auf 
die des Maiszünslers ab. Dieser wird dabei abgetötet. Das muss so-
lange wiederholt werden, wie noch Schädlingseier vorhanden sind. 
Bisher wird der Maiszünsler präventiv durch tiefes Unterpflügen der 
Maisstoppeln und des Maisstrohs bekämpft. Erfolge sind aber nur 
dann zu erwarten, wenn diese Hygienemaßnahmen von allen Land-
wirten im Befallsgebiet konsequent über die Jahre durchgeführt wer-
den. Auf Standorten, die eine saubere Pflugfurche ohne Stoppelreste 
nicht zulassen, lässt sich die direkte Bekämpfung mit Insektiziden 
oder Nützlingen bisher nicht vermeiden. Im Hinblick auf eine mittel- 
bis langfristig notwendige Reduzierung des Insektizidverbrauchs ist 
der Einsatz von Nützlingen im Pflanzenschutz zu fördern. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Gabi Schmidt u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/10275 

Einsatz von alternativen Bekämpfungsmethoden gegen den 
Maiszünsler 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, zu prüfen, inwieweit die 
biotechnische Bekämpfung des Maiszünslers als Fördermaßnah-
me zur nächsten Förderperiode in das Bayerische Kulturland-
schaftsprogramm aufgenommen wird.“ 

Berichterstatterin: Gabi Schmidt 
Mitberichterstatter: Thorsten Schwab 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag mitbera-
ten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 40. Sit-
zung am 6. April 2016 beraten und e i n s t im m i g  in der in I. 
enthaltenen Fassung Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 107. Sitzung am 21. April 2016 mitberaten 
und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Angelika Schorer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Gabi 
Schmidt, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, 
Günther Felbinger, Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim 
Hanisch, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, 
Peter Meyer, Alexander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, 
Bernhard Pohl, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 17/10275, 17/11264 

Einsatz von alternativen Bekämpfungsmethoden gegen den 
Maiszünsler 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD,

der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen? –

Ich sehe keine. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit übernimmt der Landtag die

Voten.
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Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der Abstimmung 
über eine nicht einzeln zu beratende Europaangelegenheit 
sowie die nicht einzeln zu beratenden Anträge zugrunde gelegt 
wurden (Tagesordnungspunkt 3) 
 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 
 

Europaangelegenheit 

1. Beteiligung am Konsultationsverfahren der Europäischen Union gemäß  
§83d BayLTGeschO 
Verkehr, Forschung und Technologie, Öffentliche Gesundheit, Umwelt,  
Energie, Entwicklung, Klimaschutz, Landwirtschaft und ländliche Entwicklung, 
Binnenmarkt: 
Eine nachhaltige Bioenergiepolitik für die Zeit nach 2020 
10.02.2016 - 10.05.2016 
Drs. 17/10624, 17/11240 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 
Anträge 

2. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Thomas Gehring u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Interreligiöse und religionskundliche Bildung stärken 
Drs. 17/9606, 17/11265 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für Bildung und Kultus 
 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A A ENTH Z 

 

Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 73. Vollsitzung am 10. Mai 2016



3. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Katharina Schulze u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Muslimische Verbände als wichtige Partner bei der Prävention von gewalt- 
bereiter islamistischer Radikalisierung anerkennen und unterstützen! 
Drs. 17/9607, 17/10045 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A ENTH Z Z 

4. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Thomas Gehring u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Berufsbildung mit Zukunft I − Personelle und strukturelle Situation der  
beruflichen Schulen verbessern 
Drs. 17/9815, 17/11266 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

5. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Thomas Gehring u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Berufsbildung mit Zukunft II − Verzahnung von beruflicher und  
akademischer Bildung 
Drs. 17/9816, 17/11267 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

6. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Thomas Gehring u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Berufsbildung mit Zukunft III − Berufsorientierung in allen Schulen verankern 
Drs. 17/9817, 17/11268 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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7. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Thomas Gehring u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Berufsbildung mit Zukunft IV − Ausbildungsgarantie statt Warteschleifen 
Drs. 17/9818, 17/11269 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z A Z 

 

8. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Thomas Gehring u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Berufsbildung mit Zukunft V − Gesicherte berufliche Perspektive für Flüchtlinge  
Drs. 17/9819, 17/11270 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

9. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Thomas Gehring u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Berufsbildung mit Zukunft VI − Investitionsprogramm für Teilzeitausbildung 
Drs. 17/9820, 17/11271 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z A Z 

 

10. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Thomas Gehring u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Berufsbildung mit Zukunft VII − Ausbau und Weiterentwicklung der 
Berufspädagogik 
Drs. 17/9821, 17/11272 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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11. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Markus Ganserer u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bayerns Waldbesitzern zu ihrem Recht verhelfen I −  
Körperlicher Nachweis für "rote" Bereiche 
Drs. 17/9985, 17/11251 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z A Z 

 

12. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Markus Ganserer u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bayerns Waldbesitzern zu ihrem Recht verhelfen II −  
Flexibilisierung des § 16 AVBayJG 
Drs. 17/9986, 17/11252 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z A Z 

 

13. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Markus Ganserer u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bayerns Waldbesitzern zu ihrem Recht verhelfen III −  
Schonzeitverkürzung bei weiblichem Rehwild 
Drs. 17/9987, 17/11253 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z A Z 
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14. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Markus Ganserer u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bayerns Waldbesitzern zu ihrem Recht verhelfen IV −  
Zwangsgeld für "rote" Hegegemeinschaften 
Drs. 17/9988, 17/11254 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z A Z 

 

15. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Thorsten Glauber u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Regionalzughalt in Fürstenfeldbruck  
Drs. 17/9568, 17/11018 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

16. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Dr. Sepp Dürr u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Sanierung "Haus der Kunst" 
Drs. 17/10157, 17/11192 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

17. Antrag der Abgeordneten Oliver Jörg, Ingrid Heckner, Eberhard Rotter u.a. CSU 
Studierendenwohnheime 
Drs. 17/10321, 17/11108 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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18. Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Peter Paul Gantzer,  
Dr. Paul Wengert, Klaus Adelt u.a. SPD 
Unterstützung der Europäischen Sicherheitsagenda 
Drs. 17/10340, 17/11086 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

19. Antrag der Abgeordneten Martin Güll, Margit Wild,  
Dr. Simone Strohmayr u.a. SPD 
Berufsschulen bei Verwaltungsarbeiten besser unterstützen 
Drs. 17/10436, 17/11273 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

20. Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Peter Paul Gantzer,  
Dr. Paul Wengert, Klaus Adelt u.a. SPD 
Ehemalige Feldjäger für die Landespolizei gewinnen 
Drs. 17/10459, 17/11263 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

21. Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Peter Paul Gantzer,  
Dr. Paul Wengert, Klaus Adelt u.a. SPD 
Begleitung von Großraum- und Schwerlasttransporten durch  
beliehene Unternehmen 
Drs. 17/10461, 17/11087 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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22. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Markus Ganserer u.a. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Einführung der „elektronischen Akte“ 
Drs. 17/10500, 17/11186 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Fragen des öffentlichen Dienstes 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

23. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Ulrich Leiner u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bodenseefischerei erhalten - Anpassung der Maschenweite an die 
Größenentwicklung der Felchen 
Drs. 17/10996, 17/11190 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, 
der den Antrag für erledigt erklärt hat. 

 

24. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Gabi Schmidt u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Einsatz von alternativen Bekämpfungsmethoden gegen den Maiszünsler 
Drs. 17/10275, 17/11264 (A) [X] 
 
Gemäß § 126 Abs. 3 BayLTGeschO: 
Votum des mitberatenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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